
Generalversammlung

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Jahresbericht / Nationale Vereinigung zur Förderung des
Reiseverkehrs

Band (Jahr): 10 (1927)

PDF erstellt am: 22.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nationale Vereinigung zur Förderung des Reiseverkehrs

Zehnter Jahresbericht
umfassend den Zeitraum vom I.Januar bis 31. Dezember 1927

a) Generalversammlung

Am 23. Juni 1927 fand in Bern unter dem Vorsitz von Herrn C. Kunz, Verwaltungsratsdelegierter

der Lötschbergbahn, die X. Generalversammlung der Nationalen Vereinigung zur Förderung des

Reiseverkehrs statt.

Als Stimmenzähler amteten die Herren A. Diem, Sekretär der Handelskammer in Biel, und

Cuisan, Direktor des Offiziellen Verkehrsbüros in Lausanne. Herr M. Jalon, Direktionssekretär der

Schweizerischen Verkehrszentrale in Zürich, führte das Protokoll. Anwesend waren 767 Mitglieder
und Delegierte, wovon 49 stimmberechtigt mit 720 Stimmen.

Einleitend zur Behandlung des Jahresberichts pro 1926 beleuchtete Herr Direktor A. Junod
die wichtigsten Arbeiten der Schweizerischen Verkehrszentrale auf dem Gebiete der Reisepropaganda,
des Fremdenverkehrs und der Fremdenstatistik. Er betonte sowohl die Schwierigkeiten, welche den

italienischen Staatsangehörigen entgegengesetzt werden, die sich zu Vergnügungs- oder Erholungszwecken

nach der Schweiz begeben wollen, als auch den durch den Verlust der italienischen Kundsame

für viele unserer Fremdenkurorte erwachsenden materiellen Schaden.

Die Versammlung stimmte einer an den Bundesrat gerichteten Resolution zu, in welcher Schritte

in Italien zur Aufhebung dieser für die schweizerischen Verkehrsinteressen nachteiligen Sachlage und

Erlangung des freien Grenzübertrittes für Touristen verlangt werden.

Nach Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1 926, sowie des Voranschlages

pro 1927, traf die Versammlung die Neuwahl des Verkehrsrates für die vierte, dreijährige Periode

von 1927-1929. Abgesehen von Todesfällen oder Demissionen, wurden die meisten Mitglieder wieder

gewählt, als neue Mitglieder die Herren:

V Buchs, Regierungsrat, Freiburg,
G. Canevascini, Regierungsrat, Bellinzona,
H. Hunziker, Direktor der Eisenbahnabteilung, Bern,

A. Naine, Stadtrat, Genf,
Dr. M. Riesen, Direktor des Schweizer Hoteliervereins, Basel,

A. Veladini, Stadtpräsident, Lugano,
Dr. V. Vital, Sekretär des Eidg. Departements des Innern, Bern.

b) Verkehrsrat
Im Jahre 1927 ist der Verkehrsrat zweimal in Bern zusammengetreten. In der Sitzung vom

24. Mai genehmigte er den Jahresbericht und die Jahresrechnung pro 1926 und nahm ein Referat
des Herrn Direktor A. Junod über die Organisation der Reiseverkehrspropaganda im Ausland"
entgegen.

In der zweiten Verkehrsratssitzung vom 6. Dezember wurde der Voranschlag pro 1 928 genehmigt
und die statutarischen Wahlen, d. h. diejenigen des Bureaus des Verkehrsrates und des Vorstands, für
eine neue, dreijährige Periode vorgenommen.
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